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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

BEFLAGGUNG DES MARKTES ABTSWIND

Der Markt Abtswind feiert v. Samstag, den
04. Oktober 2008 bis Montag, den 06.Oktober
2008 seine traditionelle Kirchweih.

Aus diesem Grunde werden alle Abtswinder
Bürgerinnen und Bürger gebeten, ihr Anwe-
sen mit einer Festfahne, soweit vorhanden, zu
beflaggen.
Bereits das äußere Erscheinungsbild unseres
Ortes soll den Besuchern einen guten Ein-
druck auf unsere Kirchweih vermitteln.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie
den Gästen aus Nah und Fern wünsche ich
angenehme und frohe Kirchweihtage.

Ihr
Klaus Lenz, 1. Bürgermeister

MARKTGEMEINDERATSSITZUNG

Am Montag, 29. September 2008 findet um 20.00 Uhr im Rat-
haus Abtswind – Sitzungssaal - eine Marktgemeinderatssit-
zung statt.

Die Tagesordnung lautet:

1.) Genehmigung des Protokolls vom 01.09.2008

2.) Sanierung Hofbereich und „Haus des Gastes“
Vergabe von Arbeiten

3.) Zustimmung zur Rahmenvereinbarung zwischen dem Bay-
er. Gemeindetag und der Firma N-ERGIE für die Jahre 2009
bis 2011

4.) Verschiedenes

5) 10 Minuten – Fragen an den Gemeinderat

6) Nichtöffentliche Sitzung

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WIESENTHEID

Am 30. September 2008 (Kirchweih-Dienstag)
ist die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid
geschlossen!

Wir bitten um Beachtung!

LANDTAGS- BEZIRKSTAGSWAHL AM 28.09.2008

Am Sonntag, den 28. September 2008 finden in Bay-
ern die Landtags- und Bezirkstagswahlen statt. Um
Beachtung der in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten
Wahlbekanntmachung wird gebeten.
Die Wahl findet von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Haus
des Gastes statt. Der Zugang ist für alle Wähler über
die Apothekergasse (barrierefrei, d.h. auch roll-
stuhlgerecht)  zu erreichen.
Wir weisen auch auf die Möglichkeit der Briefwahl hin,
die bis Freitag, den 26.09.2008, 15.00 Uhr bei der
Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid beantragt wer-
den kann. Bei plötzlicher Erkrankung können - unter
Vorlage eines ärztl. Attests - die Briefwahlunterlagen
auch noch am Wahltag bis 15.00 Uhr angefordert wer-
den.



Bitte beachten Sie, dass die Briefwahlunterlagen spä-
testens am Wahltag um 18.00 Uhr bei der Verwal-
tungsgemeinschaft bzw. beim Briefwahlvorstand Abts-
wind zur Auswertung vorliegen müssen.
Eine separate Auswertung der Briefwahlunterlagen der
Abtswinder Wählerinnen und Wähler kann nur erfolgen,
wenn mindestens 50 Wahlbriefe zur Auswertung vorlie-
gen, da ansonsten das Wahlgeheimnis gefährdet sein
könnte. Liegen weniger als 50 Wahlbriefe vor, so ord-
net das Landratsamt eine gemeinsame Auswertung der
Unterlagen mehrerer benachbarter Gemeinden an;
leider ergibt sich dadurch wieder ein falsches Bild bzgl.
der Wahlbeteiligung in der einzelnen Gemeinde.
Wer am Wahltag verhindert ist, sein Wahlrecht im
Wahllokal auszuüben, sollte die Möglichkeit der Brief-
wahl nutzen und sich auf diesem Wege an der Mitges-
taltung des politischen Lebens im Freistaat und im Be-
zirk beteiligen.

ABFALLBERATUNG AM LANDRATSAMT
KITZINGEN

Die Abfallberatung informiert:
Wie viele Gelbe Säcke bekommt jeder von uns?

Seit 1992 werden Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, aus
Verbundmaterial und aus Styropor im Gelben Sack gesam-
melt. Seit 2007 dürfen auch Metall- und Aluminiumverpackun-
gen (z.B. Dosen) mit hinein.

Einmal im Jahr erhalten alle Privathaushalte eine Rolle Gelber
Säcke direkt nach Hause geliefert. Die nächste Verteilaktion
plant die zuständige Abfuhrfirma Veolia

Umweltservice (frühere SULO – NBS, Kitzingen) für Ende
November 2008. Bei dieser Aktion werden wieder Rollen mit je
26 Säcken verteilt, die im Durchschnitt gut für ein Jahr aus-
reichen können.

Für den Bedarf „zwischendurch“ unterhält die beauftragte
Abfuhrfirma in vielen Gemeinden eine oder mehrere Verteil-
stellen, wo kostenlos Nachschub an Gelben Säcken abgeholt
werden kann. Auch gewerbliche Betriebe, Landwirtschaft,
Handwerk und Dienstleister sowie öffentliche Einrichtungen
erhalten dort Gelbe Säcke, jedoch nur in vergleichbarer Men-
ge wie ein Privathaushalt. Dies ist in der Regel eine Rolle mit
Gelben Säcken. Unter www.abfallwelt.de findet sich eine Liste
der Verteilstellen im Landkreis Kitzingen.

Wer einen größeren Bedarf an Gelben Säcken hat oder die
Gestellung eines Gelben Containers wünscht, wendet sich
direkt an die Abfuhrfirma Veolia Umweltservice. Unter der
kostenfreien DSD-Hotline (0800/0785600) verspricht die Firma
Abhilfe bei Problemen mit der Abholung, Verteilung und Nach-
lieferung der Gelben Säcke. Außerdem können über die Hotli-
ne auch übervolle Dosen- und Glascontainer gemeldet wer-
den.

Übrigens: Obwohl das Duale System (DSD) mittlerweile gut 16
Jahre besteht, ist in der Öffentlichkeit bis heute weit gehend
unbekannt, dass es sich ausschließlich über Lizenzentgelte
(der „Grüne Punkt“) finanziert und nicht über die kommunalen
Müllgebühren.

LANDRATSAMT KITZINGEN

Denkmäler und Solarenergie – Ja, aber wie ?!

Nicht nur in der Urlaubszeit merken wir es; Energie, gleich
welcher Art, wird spürbar, ja schmerzhaft teurer! Grund ge-
nug, in allen Bereichen nach Alternativen zu suchen. Gerade
Hauseigentümer haben viele Möglichkeiten. Von der Wärme-
pumpe bis zur Innendämmung, von neuen Fenstern bis zu
Solarmodulen reicht die Spannweite.

Die Angebote der Industrie sind dabei für den Laien schwer
auf ihren tatsächlichen Effekt hin zu durchschauen. Professi-
onelle Hilfestellung, etwa durch die Energieberatung im LRA
Kitzingen (Ansprechpartner: Herr Roland Eckert, Tel.: 09321-
928-1100), ist also notwendig und wird regelmäßig angeboten.

Bei vorschneller Installation von Solaranlagen (für die Warm-
wassererzeugung), möglicherweise lediglich nach einer tech-
nischen Beratung durch den ausführenden Handwerker, kön-
nen aber rechtliche Probleme auftauchen: Mehrere Gemeinden
im Landkreis haben inzwischen in ihren Gestaltungssatzungen
vorgesehen, dass Solaranlagen grundsätzlich nur dann zuläs-
sig sind, wenn sie „von öffentlichem Grund“ aus, d.h. in der
Regel von der Strasse,
nicht einsehbar sind. Oft wird auch übersehen, dass für alle
Maßnahmen an Einzeldenkmälern oder im Ensemble eine
Erlaubnis der unteren Denkmalschutzbehörde (für den Land-
kreis Kitzingen das Landratsamt) auf der Grundlage des
Denkmalschutzgesetzes erforderlich ist.

Wozu diese Vorschriften?
Die Wirkung der Baudenkmäler wird ganz wesentlich von Dä-
chern und ihrer Deckung bestimmt. Die für Mainfranken typi-
schen, steil gerichteten Dächer sind in der Regel mit Ziegeln,
manchmal auch mit Schiefer gedeckt. Letzterer findet oft an
herausragenden Monumentalbauten wie Rathäusern, Schlös-
sern oder Kirchen Verwendung. Planlos angebrachte Solaran-
lagen, die häufig 16 Quadratmeter und mehr umfassen kön-
nen, wirken naturgemäß wie Fremdkörper auf diesen alther-
gebrachten Dachlandschaften.

Die Wirkung des Baudenkmals oder eines Ensembles wird so
sehr ungünstig beeinträchtigt, ja unkenntlich gemacht. Die
silbrigen oft spiegelnden Modulflächen vertragen sich optisch
kaum mit den Oberflächen und der Farbigkeit der traditionellen
Dachdeckungen.

Bei Einzelbaudenkmälern und Denkmälern im Ensemble sollte
daher auf jeden Fall vor Installation von Solar-oder
Photovoltaikanlagen ein kostenloser Beratungstermin mit dem
Bauamt des LRA Kitzingen (Tel. Nr.: 09321-928-6105, Frau
Doris Lang, oder -6102, Frau Karin Stier) vereinbart werden.

Leider zeigt die Erfahrung, dass sich Auskünfte von Ausfüh-
renden oder Fachfirmen oft auf die technische Seite be-
schränken und die Belange des Denkmalschutzes nicht be-
rücksichtigen bzw. nicht kennen. Sie sind daher in aller Regel
nicht ausreichend! Auskünfte erteilen auch die zuständigen
Sachbearbeiter der jeweiligen Gemeinden.

KASSENÄRZTLICHE VEREINIGUNG BAYERNS

Neue Rufnummer seit 15.01.2003
01805-19 12 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 01805-19 12 12 (0,12 Euro/Min.).

FR/SA/SO und MI-Nachmittag, den 26.09., 27.09., 28.09. und
01.10.2008
Dr. Herbert Müller, Toräckerweg 7, Geiselwind,
Tel. Nr.: 09556-1214.



FR, den 03.10.2008 (Tag der Deutschen Einheit)
Eleonora  Rebensdorf, Bahnhofstraße 8, Prichsenstadt,
Tel. Nr.: 09383-349.

SA/SO und MI-NACHMITTAG, den 04.10., 05.10. und
08.10.2008
Dr. Thomas Marx, Wiesenstraße 4, Rüdenhausen,
Tel. Nr.: 09383-308.

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN

Bei Nacht- und Notdienst ihrer Apotheke wird eine Gebühr
von 2,50 € abverlangt !

SA, 27.09.08 Ap. Geiselwind       09556-921090
SO, 28.09.08 Kranich Ap., KT        09321-33430

FR, 03.10.08 Stern Ap., Kitzingen  09321-4680

SA, 04.10.08   Brücken Ap., KT    09321-91760
SO, 05.10.08   Ap. Mainbernheim  09323-291

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

SA/SO, den 27.09. und 28.09.2008
Dr. Manfred Greger, Gerolzhofen, Bgm-Weigand-Str. 10
Tel. Nr.: 09382/31131

FR, den 03.10.2008 (Tag der Deutschen Einheit)
Dr. Lüder Lenz, Lindenweg 2, Kolitzheim,
Tel. Nr.: 09385-471

SA/SO, den 04.10. und 05.10.2008
ZA Andreas Balogh, Wiesenstraße 17, Rüdenhausen,
Tel. Nr.: 09383-396.

Als Kooperationspartner niedergelassener bayerischer Zahnärzte, möchten
wir Sie von unserer Service-Rufnummer 01805-19 13 13 in Kenntnis setzen.
Unter dieser Nummer erhalten Bürger Auskunft über die Möglichkeit einer
zahnärztlichen Versorgung außerhalb der regulären Praxiszeiten (Not-
dienst)!

VERSCHIEDENE SPRECHTAGE

Beratung für Ehe-, Familien- und Lebensfragen
der Diözese Würzburg, Moltkestraße 10,
97318 Kitzingen, Tel. Nr.: 09321-92 79 20,
Fax: 09321-92 79 21.

Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung
Rentenberater der BfA und LVA Herr Blendel,

            Donnerstag, den 09.10.2008
 Donnerstag, den 16.10. 2008

von 9.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr im Rathaus Wiesentheid
Terminabsprache erspart Wartezeiten.

Der Rentenberater der BfA und LVA, Herr Blendel, weist dar-
auf hin, dass Sprechzeiten im vierzehntägigen Rhythmus

am Donnerstag, nur noch nach vorheriger Terminabsprache
unter der Tel. Nr.: 09321-31567 garantiert werden können.

NEUE ADRESSE:
Diakoniestation Castell
Jahnstraße 5, 97355 Rüdenhausen
Tel. Nr.: 09383-902256
E-Mail: bietz@diakonie-schweinfurt.de
Persönlich erreichbar: von 6.45 Uhr bis 7.00 Uhr und von
11.45 Uhr bis 12.15 Uhr.

TSV ABTSWIND

Die nächsten Fußballspiele finden statt:

I. MANNSCHAFT:

Sonntag, den 28.09.2008 – 15.00 Uhr
TSV Lengfeld – TSV Abtswind
Busabfahrt: 14.00 Uhr  Parkplatz Wormser

Samstag, den 04.10.2008 – 16.00 Uhr
TSV Abtswind – TuS Frammersbach

II. MANNSCHAFT:

Sonntag, den 28.09.2008 – 15.00 Uhr
TSV Grafenrheinfeld – TSV Abtswind II

Freitag, den 03.10.2008 – 15.00 Uhr
TSV Abtswind II – VfL Volkach

NORDIC-WALKING-LAUFTREFF

jeweils dienstags 9.00 Uhr
donnerstags            18.00 Uhr
Ab Oktober treffen wir uns donnerstags bereits um
17.30 Uhr!

Informationen bei: A. Horner, Tel. Nr.: 09383-1309.

FREMDENVERKEHRSVEREIN ABTSWIND

Der Fremdenverkehrsverein lädt die gesamte Einwohnerschaft
von Abtswind zu seinem großen Jubiläumsumzug am Sonntag,
den 05. Oktober 2008 recht herzlich ein.

Das Festprogramm am Sonntag, den 05. Oktober
2008 sieht folgendermaßen aus:

12.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Standkonzert der Blaskapelle Altmannshausen mit
Bömischer Blasmusik auf dem Marktplatz.

13.30 Uhr
Beginn des historischen Festzuges mit ca. 40 Gruppen

ca. 14.30 Uhr
Standkonzert im Festzelt durch den Fanfarenzug Frän-
kische Herolde, Neubrunn

ca. 15.00 Uhr
Festbetrieb mit den Spatzen aus Reupelsdorf



50. ABTSWINDER WEINFEST

Hinweis auf das Weinfestprogramm:

Samstag, den 27. September 2008
DIE DORFROCKER - bekannt aus Funk und Fernsehen!
Einlass 18.00 Uhr – Eintritt 3,00 €

Freitag, den 03. Oktober 2008
DIE TREPPENSTEIGER
20.00 Uhr – Eintritt: Frei

Samstag, den 04. Oktober 2008
ZEUBELRIEDER MUSIKANTEN
18.00 Uhr  - Eintritt: 3,00 €

Sonntag, den 05. Oktober 2008
DIE SPATZEN AUS REUPELSDORF
14.00 Uhr -  Eintritt: Frei

Samstag, den 11. Oktober 2008
TRIEFENSTEINER MUSIKANTEN
18.00 Uhr – Eintritt: 3,00 €

Samstag, den 18. Oktober 2008
BREITBACHTALEXPRESS
18.00 Uhr – Eintritt: 3,00 €

Samstag, den 25. Oktober 2008
TRIEFENSTEINER MUSIKANTEN
18.00 Uhr – Eintritt: 3,00 €

SING- UND MUSIKSCHULE STEIGERWALD

Musikschul-Orchester – Gehörbildung und Musiklehre
(Leitung und Durchführung: Hans-Joachim Krämer)

Ab Montag, den 06.10.2008 um 17.45 Uhr bis 18.30 Uhr be-
ginnen die Proben des Musikschul-Orchesters für das Schul-
jahr 2008/2009.

Alle Instrumentalschüler der Musikschule (mit Ausnahme
Klavier) sind zu diesem zusätzlichen und kostenlosen Musi-
zieren herzlich eingeladen.

Interessenten die nicht an der Musikschule Unterricht erhal-
ten, können für 53,50 €/pro Schuljahr teilnehmen. Anmelde-
formular notwendig!
Die Proben finden immer montags statt und eine regelmäßige
Teilnahme ist erwünscht!

Ebenso ab Montag, 06.10.2008 um 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr
findet auch wie im vergangenen Schuljahr wieder ein Gehör-
bildungskurs mit allgemeiner Musiklehre statt.
Schüler im Alter von ca. 12 – 16 Jahren sind hierzu herzlich
eingeladen.

Für Schüler der Musikschule ist dieser Kurs gebührenfrei!
Externe Schüler zahlen auch hier 53,50 €/im Schuljahr und
sind ebenso herzlich willkommen! Anmeldeformular notwendig!

FREIWILLIGE FEUERWEHR ABTSWIND

Am Kirchweihmontag, den 06. Oktober 2008 findet um 18.00
Uhr eine „Nachkirchweihübung“ für alle Aktiven statt.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

gez. Keller, Kommandant

BLUTSPENDEDIENST DES BRK

„Kräuterdörfler“ spenden Blut am Montag, den 29.09.2008 im
„Haus des Gastes“ in Abtswind, von 15.30 Uhr bis 20.00 Uhr.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seniorenfahrt am 01. Oktober 2008

Das Ziel ist Kitzingen. Dort gibt es eine Führung im Fast-
nachtmuseum, dann Fabrikeinkauf bei Bären-Schmidt in Main-
bernheim. Einkehr in der Winzerstube Rödelsee (Thomas
Schwanfelder). Anmeldung bitte an Ulla Müller (Tel. 7674) oder
Brunhilde Höfer (Tel. 2508). Abfahrt 13.30 Uhr am Marktplatz.

KINDERGARTEN ABTSWIND

Der Kindergarten „Fuchsbau“ lädt recht herzlich ein:

Die Kindergartenkinder zeigen Ihnen am Kirchweihmontag,
den 06.10.2008 ab 14.00 Uhr im Festzelt eine kleine Vorfüh-
rung.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kindergartenteam

BAYERISCHES ROTES KREUZ

Herbstsammlung 2008

Die bevorstehende Herbstsammlung wird auch in diesem Jahr
unter dem Motto „Helfen nicht vergessen“ stehen und vom

06.10. – 12.10.2008
stattfinden.

H. Erhard, Kreisgeschäftsführer

Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim
Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Regina Schirmer

durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geld-
spenden entgegengebracht wurde, und Allen, die

sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben, sagen wir
unseren aufrichtigen Dank.



Im Namen aller Angehörigen

Bernd Schirmer

Erlangen, im September 2008

DIA-VORTRAG VON ROSEMARIE LANG

„Südamerika – Das Geheimnis der Osterinsel“

Bilderreise zum entlegensten Ort unserer Erde

am Donnerstag, den 09. Oktober 2008 um 19.30 Uhr
im Katholischen Pfarrheim in Wiesentheid.

Eintritt frei – Spende erbeten für die Pfarrheim-Renovierung.

EINLADUNG ZUM KESSELFLEISCH

Am 02.10.2008 findet ein Kesselfleisch-Essen in der
Schwimmbad-Gaststätte ab 17.30 Uhr (auch zum Heimver-
zehr) statt.

Um Vorbestellung unter der Tel.Nr. 1083 oder privat unter der
Tel.Nr. 6774 wird gebeten.

Es gibt auch frische Blut- und Leberwurst sowie Bratwurst.

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Jänsch.

VORSICHT WESPENSTICH!

Die Land- und forstwirtschaftliche Krankenkasse
Franken und Oberbayern informiert:

Gerade Menschen, die sich bei der Arbeit, zum Beispiel bei
der Obsternte, viel im Freien aufhalten, sind besonders ge-
fährdet, von Bienen oder Wespen gestochen zu werden. Nor-
maler Weise ist das zwar lästig, aber kein größeres Problem.
Anders sieht es aus, wenn der Betroffene allergisch reagiert.

Rund drei Prozent aller Erwachsenen, so die Fachwelt, sind
von einer solchen Allergie betroffen. Jedes Jahr sterben Men-
schen an einer allergischen Reaktion. Damit es nicht soweit
kommt, empfiehlt die LKK Franken und Oberbayern betroffe-
nen Personen eine Immuntherapie.

Bei einer solchen sogenannten Hyposensibilisierung, die sich
in der Regel über drei bis fünf Jahre erstreckt, bekommen die
Patienten kleinste Dosen des allergieauslösenden Insektengif-
tes verabreicht.

 So wird der Körper langsam an das Gift „gewöhnt“ und die
lebensbedrohlichen Reaktionen bei einem Stich bleiben künftig
aus. Lassen Sie sich gegebenenfalls von Ihrem Arzt beraten.
Der Erfolg spricht für eine solche Immunisierung!

Weitere Informationen: http://www.gesundheit.bayern.de unter
dem Suchbegriff „Hyposensibilisierung“.


